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Amtlicher Theil

Bekanntmachung
Ausgabe der Theater Anleihe Scheine
Nachdem nunmehr die Hindernisse beseitigt sind welche

der Ausgabe der Anleihescheine der 3i///g Theater An
leihe der Stadt Halle bisher entgegenstanden ersuchen wir
die Zeichner dieser Anleihe ergebenst die Anleihescheine
nebst zugehörigen Coupons in der Zeit

vom 5 bis IS März cr in den Vormittags
stunden auf unserer Kämmereikasse

in Empfang nehmen zu wollen
Die Aushändigung erfolgt nur gegen Rückgabe der

Quittungen über die am 1 Oktober 1884 erfolgte letzte
Theilzahlung und wird der Präsentant derselben
ohne weitere Legitimationsführung als zur
Empfangnahme der Stücke berechtigt angesehen
werden

Halle a S den 27 Februar 1885
Der Magistrat

Städtische Konimissionen
Finanz Kommission

Sitzung am Donnerstag den 5 März cr Nachmittags
5 Uhr im Magistrats Sitzungszimmer

Der gegen den Schulknaben Otto Ebert aus Gie
bichenstein unterm 8 August 1884 erlassene Steckbrief
ist erledigt

Halle a S den 2 März 1885
Der König Erste Staatsanwalt

von Moers
Der am 18 August 1884 hinter den am 8 Februar

1842 zu Uuterrißdorf geborenen Arbeiter Hermann
Bensing erlassene Steckbrief wird hierdurch erneuert

Halle a S den 27 Februar 1885
Die Polizei Verwaltung

Nichtamtlicher Theil

Halle den 4 März
Der Reichstag genehmigte gestern die Vorlage über

den Bremer Zollanschluß in dritter Lesung debattelos
In dritter Berathung fand ferner die Tabaksteuer Novelle
mit einem die Erweiterung der Fristbewilligung für die
Tabakbauer betreffenden Amendement Annahme Alsdann
wurden Wahlprüfungen erledigt wobei es über die Wahl
des Abg Dr Hänel zu einer längeren Debatte kam Die
Kommission empfahl die Gültigkeitserklärung der Wahl
Hänels beantragt aber gleichzeitig Ermittelungen über
gewisse Vorgänge bei dieser Wahl Abg von Vollmar
beantragt dagegen die Wahl nicht für gültig zu erklären
weil die Regierung die Ansicht vertrete daß nach ersolgter
Gültigkeitserklärung der Wahl der Reichstag keine Er
hebungen fordern könne Nach längerer Debatte wurde
der Antrag von Vollmar angenommen In ähnlicher
Weise wie die Wahl des Abg vr Hänel wird auch die
des Abg Dr Virchow behandelt d h die Entscheidung
bleibt bis zur Feststellung des Resultates der beantragten
Erhebungen ausgesetzt Die Denkschrift über die Aus
führung der seit 1875 erlassenen Anleihegesetze wurde durch
Kenntnißnahme für erledigt erklärt Die Novelle zum
Reichsmilitärgefetz wurde in erster und zweiter Lesung
angenommen die Novelle zum Reichsbeamtengesetz dagegen
der Justizkommission zur Vorberathung überwiesen

Das Abgeordnetenhaus genehmigte zunächst den
Rest des Kultusetats unverändert und ohne wesentliche
Debatten Abg Frhr v Heeremann wünschte daß in
dem in der Vorbereitung begriffenen Gesetze betr die Kon
servirung der Bau und Kunstdenkmäler die privatrecht
lichen Verhältnisse der Besitzer billige Berücksichtigung
finden möchten Abg Kropatscheck erklärt sich mit dem
theuren Erwerb von alten Handschriften nicht einverstanden
und möchte die Mittel dafür lieber zur Vermehrung der
Büchersammlungen verwenden Ein Antrag der Abgg
Wehr und Spähn in den Etat zur Weiterführung der
Restaurationsarbeiten an der Marienburg 10000 Mark
einzustellen wurde der Budgetkommission überwiesen

Ferner wurde das Extraordinarium des Kriegsministeriums
zur Ausschmückung des Berliner Zeughauses angenommen

und endlich der Gesetzentwurf über die Abstellung von
Berechtigungen zum Hauen oder Stechen von Plaggen
Haide u f w für die Provinz Hannover der verstärkten
Agrarkommission überwiesen nachdem Minister Dr Lucius
sich gegen eine etwaige Verschleppung der Angelegenheit
geäußert

Die Rede welche Fürst Bismarck am vergangenen
Montage im Reichstage gehalten hat ist das weitaus
bedeutungsvollste politische Ereigniß nnd wird nicht nur
von allen deutschen Organen sondern auch von der aus
wärtigen Presse als solches angesehen und in beifälligster
Weise beurtheilt Auch in England an dessen Adresse die
Worte des Reichskanzlers gerichtet waren wird dieselbe
voraussichtlich den tiefsten Eindruck machen und man wird
dort an maßgebender Stelle jedenfalls zur Besinnung ge
langen und endlich von einer Politik des Schwankens und
Lavirens Abstand nehmen durch welche gerade der deut
schen Regierung so viele Scherereien und Verdrießlichkeiten
gemacht worden sind Die feinen satyrischen Bemerkungen
des Kanzlers über das umständliche Schreibwesen der eng
lischen Diplomatie im Gegensatz zu der bündigen Methode
des mündlichen Anfühlens von deutscher Seite werden
unzweifelhaft nicht verloren sein Ebenso ist der geradezu
tückische Versuch des englischen Premiers Zwietracht
zwischen Deutschland und Frankreich dadurch zu säeu daß
man den Fürsten Bismarck verdächtigte England zur
Annexion Egyptens gerathen zu haben durch die Dar
legung der korrekten Haltung Deutschlands glänzend ver
eitelt worden Das Organ der nationalliberalen Partei
die Neue Ztg bemerkt hierzu sehr treffend

Der englische Versuch Frankreich gegen Deutschland miß
trauisch zu macheu ist glänzend abgeschlagen der Streich fällt
wieder einmal auf Diejenigen die ihn geführt haben selbst zu
rück Der gerechte Spott den ihnen der Reichskanzler noch
zum Schaden reichlich hingab wird ihnen auch von anderer
Seite nicht vorenthalten werden wenn man hört wie wohl
meinend der deutsche Kanzler die Engländer welche gern von
ihm den Rath gehört hätten sie möchten EgYPten annektiren
vor der Entzweiung mit Frankreich warnte

Die Meinung daß Fürst Bismarck dem gegenwärtigen
englischen Ministerium habe den Gnadenstoß geben wollen
wird von den hervorragenden Organen der Presse nicht
getheilt vielmehr wird die herbe Kritik der englischen
Politik lediglich dahin gedeutet daß der Reichskanzler die
jenigen Mächte auf deren Freundschaft er mit Recht großen
Werth legt nämlich Frankreich und die Türkei überzeugen
wollte daß die von Lord Granville erhobenen Anschuldi
gungen gegen die egyptische Politik Deutschlands völlig
unbegründet sind

Dies ist dem Fürsten Bismarck itr glänzender Weise
gelungen und seine Erklärungen werden jedenfalls dem
deutschen Reiche gute und reiche Früchte bringen

Die Nord Allg Ztg bringt einen weiteren sehr
scharfen Artikel gegen England anläßlich der von der eng
lischen Regierung erhobenen Entschädigungsforderung zu
Gunsten angeblich durch britische Unterthanen bei der Aktion
der deutschen Streitkräfte in Kamerun erlittenen Verluste
Die Nord Allg Ztg sagt Die an Gras Münster
gerichtete Note vom 21 Februar mit welcher die deut
schen Beschwerden über das Verhalten englischer Offiziere
Beamten und Privatleute in Kamerun beantwortet worden
kann man ohne ihr Unrecht zu thun als eine grobe Ab
fertigung bezeichnen Die Tonart dieses Aktenstückes ist
nicht die einer Staatsschrift ausgehend von einer befreun
deten Regierung sondern die einer polemischen Parlaments
rede welche mehr den Zweck hat zu verletzen als zu über
zeugen Die Nord Allg Ztg führt weiter an daß
die englische Regierung am 21 Februar dem Datum der
Note nach gar nicht in dem Besitz sicherer Beweismittel
über das Vorhandensein solcher Beschädigungen sein konnte
das offiziöse Blatt weist dann auf das Vorgehen Eng
lands in EgYPten insbesondere auf das Bombardement
von Alexandrien hin Es scheine daß England in den
beiden Fällen von Alexandrien und Kamerun mit un
gleichem Maße mißt Wir werden unser Urtheil sus
pendiren heißt es zum Schluß bis wir sehen in welcher
Weise die englischen und die deutschen gegenseitigen Ent
schädigungssorderungen für die Vorgänge in Kamerun
dokumentirt sein werden aber wir sind überzeugt daß
Deutschland darauf halten wird daß Englands Verfahren
in EgYPten auf dem durch europäische Verträge geschützten
Gebiete der Pforte und das Verfahren der deutschen Flotte
auf dem Gebiete der deutschen Kolonie Kamerun mit Ge
rechtigkeit gegen einander abgewogen werden

Die Reichstagskommission für die Holzzölle beschloß
gestern außer Brennholz auch Scheitholz und Holz zur Cellu

losefabrikation nicht über 1 Mtr lang und nicht über 0,18 Mtr
am schwachen Ende stark zollfrei zu lassen damit sind Gruben
holz Reisig Hopfenstangen Weinbergspfähle von der Zollfrei
heit ausgeschlossen während sich die Zollfreiheit des zur Cellu
lose bestimmten Holzes auf Holz von sehr geringer Dimension
beschränkt Die Position Bau und Nutzholz wurde schließ
lich wie folgt angenommen Bau und Nutzholz 1 roh oder
lediglich in der Querrichtung mit der Axt oder Säge bearbeitet
oder bewaldrechtet mit oder ohne Rinde a nicht über 15 vw
Kopfstück und 3 w Länge 100 Kilogr 0,20 M In der
ersten Lesung war 0,30 M beschlossen 1 Festmeter 1,20 M
In der ersten Lesung 1,80 M b bei größeren Dimensionen
eichene Faßtauben 100 Kilogr 0,30 M 1 Festmeter
1,80 M 2 In der Richtung der Längsaxe beschlagen oder
auf anderem Wege als durch Bewaldrechtung vorgearbeitet
oder zerkleinert Faßdauben welche nicht unter 1 fallen un
geschälte Korbweiden Reifenstäbe Raben Felgen Speichen
100 Kilogr 0,60 M im ersten Beschluß 0,70 M oder 1 Fest
meter 3,60 M im ersten Beschluß 4,20 M

Der von der Freien wirthschaftlichen Vereinigung
beim Reichstage eingebrachte Währungs Antrag hat
folgenden Wortlaut Den Herrn Reichskanzler zu ersuchen
die Initiative zu einer Wiedereinberufung der im Jahre
1881 abgebrochenen Münz Konserenzen zu ergreifen um
eine Wiederaufnahme der Ausprägung vollwerthiger Silber
münzen seitens der Vereinigten Staaten des lateinischen
Münzbundes des deutschen Reiches und aller derjenigen
Staaten herbeizuführen welche sich diesen Ländern an
schließen wollen Unterzeichnet ist der Antrag von den
Abgg v Schorlemer v Kardorff I i Frege und Lensch
ner und unterstützt ist er von 40 Konservativen Frei
konservativen und Mitgliedern des Zentrums denen sich
auch der Abg Grad Elsässer angeschlossen hat

Der Ausschuß der Gesellschaft für deutsche
Kolonisation entsendete im September vorigen Jahres
eine Expedition nach Ostafrika zum Ankauf von Land für
Kolonisationszwecke Insbesondere war die Landschaft
Ufagara westlich von Zanzibar als Ziel bestimmt Der
Chef dieser Expedition mit unbeschränken Vollmachten war
Herr Dr Karl Peters dem als erster Offizier Herr Dr
Karl Jühlke als zweiter Offizier Herr Joachim Graf Pfeil
beigegeben waren Herrn August Otto wurde auf sein An
suchen gestattet sich auf eigene Gefahr und Verantwor
tung der Expedition anzuschließen Dieselbe erreichte am
4 November 1884 Zanzibar und fuhr mit äußerster Ein
schränkung der Ausrüstung schon am 10 November zum
Kontinente von Afrika hinüber Dort hat Herr Dr Karl
Peters unter Mitwirkung seiner beiden Gefährten im Na
men der Gesellschaft für deutsche Kolonisation durch zwölf
bündige und völlig rechtsgiltige Verträge mit 10 unab
hängigen Sultanen die Landschaften Useguha mit Aus
nahme derjenigen Küstenpunkte welche dem Sultan von
Zanzibar gehören Nguru Usagara uud Ukami im Gan
zen ein Gebiet von etwa 2500 Quadratmeilen mit allen
Privat und Hoheitsrechten für ewige Zeiten erworben

Diese Verträge welche das bis zum 14 Dezember 1884
erworbene Gebiet bestimmen sind nach der Rückkehr des
Herrn Dr Peters sofort der Reichsregierung vorgelegt
und von derselben für gültig befunden worden Der Kai
ser haben darauf Allergnädigst geruht die erworbenen Ge
biete unter den Schutz und die Hoheit des Deutschen Rei
ches zu stellen und sür diese und weitere Erwerbungen
einen Schutzbrief zu verleihen

Der Ausschuß der Gesellschaft für deutsche Kolonisation
hat inzwischen zur Verwaltung und Ausbeutung der in
seinem Auftrage erworbenen Gebiete kraft seiner Vollmach
ten aus Kapitalinteresseüeine Deutsch oftafrikanische
Gesellschaft konstituirt an deren Spitze mit entschei
denden Vollmachten zunächst für einen Zeitraum von fünf
zehn Jahren ein Direktorium steht

Kaiserlicher Schutzbrief
für die Gesellschaft für deutsche Kolonisation

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden deutscher Kaiser König
von Preußen

thun kund und fügen hiermit zu wissen
Nachdem die derzeitigen Vorsitzenden der Gesellschaft für

deutsche Kolonisation vr Karl Peters und Unser Kammer
herr Felix Graf Behr Bandelin Unseren Schutz für die Ge
bietserwerbungen der Gesellschaft in Ost Afrika westlich von
dem Reiche des Sultans von Zanzibar außerhalb der Ober
hoheit anderer Mächte nachgesucht und Uns die von besagtem
Dr Karl Peters zunächst mit den Herrschern von Usagara
Nguru Useguha und Ukami im November und Dezember v I
abgeschlossenen Verträge durch welche ihm diese Gebiete für
die deutsche Kolonisationsgesellschaft mit den Rechten der Lan
deshoheit abgetreten worden sind mit dem Ansuchen vorgelegt
haben diese Gebiete unter Unsere Oberhoheit zu stellen so
bestätigen Wir hiermit daß Wir diese Oberhoheit angenommen
und die betreffenden Gebiete vorbehaltlich Unserer Ent
schließungen auf Grund weiterer Uns nachzuweisender ver
tragsmäßiger Erwerbungen der Gesellschaft oder ihrer Rechts
nachfolger in jener Gegend unter Unseren kaiserlichen Schutz
gestellt haben



Wir verleihen der besagten Gesellschaft unter der Bedingung
daß sie eine deutsche Gesellschaft bleibt und daß die Mitglieder
des Direktoriums oder der sonst mit der Leitung betrauten
Personen Angehörige des Deutschen Reiches sind sowie den
Rechtsnachfolgern dieser Gesellschaft unter der gleichen Bor
aussetzung die Befugniß zur Ausübung aller aus der Gerichts
barkeit gegenüber den Eingeborenen und den in diesen Gebie
ten sich niederlassenden oder zu Handels und anderen Zwecken
sich aufhaltenden Angehörigen des Reiches und anderer Na
tionen unter der Aufsicht Unserer Regierung und vorbehaltlich
weiterer von Uns zu erlassender Anordnungen und Ergänzungen
dieses Unseres Schutzbriefes

Zu Urkund dessen haben Wir diesen Schutzbrief Höchsteigen
händig vollzogen und mit Unserm Kaiserlichen Jnsiegel ver
sehen lassen

Gegeben Berlin den 27 Februar 1885
Wilhelm

von Bismarck
Die Bildung einer Gesellschaft zur Exploitirung von

Angra Pequena mit einem Kapital von vorläufig
einer Million steht wie von verschiedenen Seiten gemeldet
wird bevor Zur Zeit soll nur noch die Höhe der Ent
schädigungsforderung entgegenstehen gegen welche Herr
Lüderitz feine Rechte an die Gesellschaft abzutreten bereit
ist Ueber die Bildung einer Niger Benne Kompagnie
in Hamburg schreibt die dortige Börsenhalle Die
Niger Benue Kompagnie welcher der verdiente Afrikarei
fende Flegel feine Kraft widmen will erfordert zu ihrer
Errichtung eine Summe von 500000 Mark Das Unter
nehmen verspricht Erfolg es gilt außerdem in jenen Ge
genden anderen Nationen zuvorzukommen Monate find
seit der ersten Anregung verflossen es ist aber entfernt
die verhältnißmäßig kleine Summe zusammen anf Grund
deren die Gesellschaft ins Leben treten könnte

Die Angaben des Reichsboten über die Vermitt
lung des Kaisers Franz Joseph zwischen Deutschland
und dem Herzog von Eumberland werden dem Berl
Tagebl als vollkommen willkührliche Kombinationen be
zeichnet Dagegen bemühten sich hohe Gönner des Gmnn
dener Hofes auf folgender Grundlage ein Arrangement
herbeizuführen Herzog Ernst August werde nicht allein
auf Hannover sondern auch auf Braunschweig verzichten
wenn sein 4 /z jähriger Sohn Georg Wilhelm mit einer
Regentschaft auf den Braunschweiger Thron gesetzt würde
Die Ernennung und Zusammensetzung der Regentschaft
während der Minderjährigkeit des Prinzen Georg Wil
helm würde dem deutschen Kaiser zustehen

In der italienischen Deputirtenkammer erklärte der
Finanzminister Magliani die Regierung werde nicht auf
eine Erhöhung des Getreidezolls eingehen sie könne aber
auch eine Herabminderung der Steuern nicht aeceptiren
weil das Budget im Gegentheil gestärkt werden müsse
um es vor jeder Störung zu bewahren

Der Papst empfing vergangenen Montag an seinem
Geburtstage die Glückwünsche der Kardinäle und gab in
seiner Antwort seinem tiefen Bedauern über die dem
Papstthum durch die Revolution bereitete Lage Ausdruck
es sei dies Folge des Einflusses der feindseligen Herr
schaft welche die dermaligen Verhältnisse des päpstlichen
Stuhles später noch ernster gestalten könne wie sich dies
bei der Spoliation der Propaganda bereits gezeigt habe
Selbst wenn aber die Verhältnisse so bleiben sollten wie
sie gegenwärtig seien würden dieselben immer als uner
trägliche angesehen werden müssen und weder er noch
einer seiner Nachfolger würde jemals im Stande sein sich
denselben zu sügen Es betrübe ihn in vielen Reichen
und bei vielen Nationen das Wirken der Kirche verkannt
zu sehen während doch vornehmlich von der Kirche die
Rettung der gegenwärtigen Gesellschaft zu erwarten sei
Jene welche behaupten er könne sich mit dem gegen
wärtigen Zustande aussöhnen fügten dem Schaden noch
Spott hinzu Selbst in der Leitung der Kirche besitze
er der Papst keine Freiheit Der Papst wies hierbei
auf die Angelegenheit der Propaganda auf die Verzögerung
in der Besetzung vakanter Bischofsstühle und auf die
Unmöglichkeit hin auch nur Rom gegen die einbrechende
Haeresie abzusperren

Ein Telegramm des Generals Briöre de l Jsle vom
28 vor Mts meldet er habe Phudoau verlassen und
marschire aufTuyeuquan die chinesische Armee in Uunnan
habe ihm den Weg versperrt aber er werde sich in seinem
Marsche nicht aufhalten lassen Die Besatzung in Tuyen
qnan habe in der Nacht des 25 v Mts einen heftigen
Angriff zurückgeschlagen die Verluste der Feinde seien
bedeutend General Negrier habe die Chinesen angegriffen
und dieselben am Morgen des 23 v M in der Richtung
auf Langfon in die Flucht geschlagen Die Transport
schiffe seien am 24 Februar angekommen und die Truppen
ausgeschifft worden Ein Telegramm des Admirals
Courbet vom 1 d Mts meldet er befinde sich jetzt vor
dem Fluffe Ningpoo und habe sein Kreuzergeschwader vor
die Mündungen des Jangtsekicmg gelegt um die Reisaus
fuhr zu hindern Der Fluß sei durch drei Kreuzer ver
sperrt Die Chinesen hätten sich bis 3400 irr hinter der
Absperrung geflüchtet Eine Kanonade sei mit den Forts
am Eingange des Flusses gewechselt worden Eine
Depesche aus Tientsin meldet der Preis von Reis habe
sich um 20 Prozent erhöht

Im englischen Unterhause hat wie wir bereits
gestern berichteten Ashmead Bartlett für den 13 emen
Antrag angemeldet das Bedauern des Hauses darüber
auszusprechen daß die Regierung das freundschaftliche
Einvernehmen mit Deutschland das unter dem Kabinette
Beaconsfield s hergestellt worden sei umgestoßen habe
Zugleich soll erklärt werden daß das Verhalten der Re
gierung bei den letzten Unterhandlungen mit Deutschland
namentlich bei denen betreffs Neu Guineas und der Pazifik
Inseln der Regierung einer großen Nation unwürdig sei

Wie aus Korti telegraphisch gemeldet wird hat die
Truppenabtheilung des Generals Brackenbury den Stamm

der Monassirs wegen des an dem Oberst Stewart be
gangenen Mordes zur Strafe gezogen Behufs einer all
gemeinen Konzentrirung der englischen Truppen wurden
die Truppenabtheilungen Brackenbury s nach Korti zurück
berufen

In der belgischen Repräsentantenkammer wünschte
Frsre Orban zu wissen ob die Regierung keine Mitthei
lung über die Berliner Konferenz zu machen habe und
verlangt die Vorlegung der betreffenden Aktenstücke Der
Ministerpräsident Beernaert erwiderte die Regierung werde
nach der Rückkehr der Bevollmächtigten die erforderlichen
Aufklärungen geben

TlMs Chrmük
Der Kaiser nahm gestern Vormittag die Vorträge

des Hosmarschalls Grafen Perponcher des Polizeipräsi
denten v Madai sowie des Geh Hofraths Bork entgegen
und empfing hierauf den Generallieutenant a la siiits der
Armee Grafen Kanitz ferner mehrere bayerische Jnfanterie
osfiziere welche zur Beiwohnung der Frühjahrsübungen
des Gardekorps aus München eingetroffen sind Später
ertheilte der Kaiser dem Chef der Admiralität General
lieutenant von Caprivi eine Audienz und arbeitete mit dem
Generallieutenant von Albedhll Um 2 Uhr Nachmittags
hatte der Oberstlieutenant und Kommandeur des Leib
Kürassier Regiments Frhr von Schleinitz welcher die
Orden seines verstvrbeuen Oheims zurückreichte die Ehre
des Empfanges Vor dem Mittagmahl unternahm der
Kaiser eine Spazierfahrt Vorgestern Abend war der
Kaiser mit anderen hohen Herrschaften im Opernhaufe
Der Kronprinz nahm vorgestern Vormittag 10 Uhr
den Vortrag des Staatssekretärs v Möller entgegen
empfing Mittags 12 Uhr einige höhere Offiziere zur Ab
stattung persönlicher Meldungen und ertheilte Nachmittags
dem Legationsrath von Bernhardt eine Audienz Abends
7 /z Uhr begaben sich der Kronprinz und die Kronprin
zessin nebst der Prinzessin Tochter Victoria und der
Prinzessin Christian zu Schleswig Holstein nach der Phil
harmonie und wohnten dort dem Wohlthätigkeitsconcert
sür die durch das Erdbeben in Spanien geschädigten Be
wohner bei Prinz Albert von Sachfen Alten
b nrg ist vorgestern Abend nach Petersburg abgereist

Zu den größeren Kavallerie Divisions Manövern
die in Bayern dieses Jahr erstmals stattfinden sollen
wird auch der deutsche Kronprinz als General In
spekteur der 4 Armee Inspektion welcher die beiden
bayerischen Korps angehören erwartet Die Stärke der
zu diesen Manövern ansrückenden Trnppen ist auf
13 Schwadronen und 2 reitende Batterien festgesetzt Als
Uebungsgebiet ist die Gegend von Treuchtlingen in Aus
sicht genommen Die diesjährigen Kaisermanöver des
14 Armeekorps werden voraussichtlich in der Gegend von
Rastatt Muggensturm Malsch und Ettlingen stattfinden
Die Dauer dieser Manöver ist auf acht Tage berechnet
Nach ihrer Beendignng wird der Kaiser nach Baden Ba
den abreisen um daselbst mit dem Großherzog von Baden
und der Familie desselben dem unmittelbar nach den Kaiser
manövern stattfindenden großen Armeejagdrennen beizu
wohnen

Die Vermählungsfeier des Prinzen Friedrich
Ferdinand zu Schleswig Holstein Glücksburg mit der
Prinzessin Karoline Mathilde zu Schleswig Holstein findet
am 19 d M in der evangelischen Kirche zu Primkenan
statt Am Tage zuvor wird im herzoglichen Schlosse eine
größere Festlichkeit veranstaltet werden

Der vaterländische Frauenzweigverein in
Nizza hat sich die Errichtung einer deutschen Kuranstalt
an der Riviera eine Zufluchtsstätte für solche Landsleute
deren Leiden mit Hülfe eines Winteraufenthaltes im Sü
den gehoben werden könnten deren Mittel aber nicht aus
reichen ganz oder theilweise aufzubringen zum Ziel gesetzt
dazu bereits 20000 Franken gesammelt und fordert nun
Schwestervereine und wohlthätige Anstalten zur Betheili
gung an dem menschenfreundlichen Unternehmen auf

Ein erfreuliches Symptom auf dem Gebiete der Schul
politik wird dem B T vom Rhein gemeldet DerLokal
fchuliuspektor und Pfarrer Hackenberg aus Hottenbach hat
in eiuer amtlichen Seminarkonferenz wie solche Herr
von Pnttkamer wiederholt anordnete zu Ottweiler über

Stellung und Bedeutung der Volksschule im Kulturleben
der Gegenwart gesprochen und darin unter Andern gesagt
Hat die Kirche auch das Recht die allgemeine Schulauf

sicht für ihre Diener vom Staate zu fordern Ich
antworte mit einem klaren und bestimmten Nein Ich
kann mir das innere Band das Schule und Kirche natur
gemäß verbindet ganz Wohl bestehend denken ohne daß
die Geistlichen die geborenen Schulinspektoren sind ich
bin gewiß daß im Einzelnen sich oft genug das beider
seitige Verhältniß inniger und segensvoller gestaltet haben
würde wenn nicht die amtliche Ueber und Unterordnung
gewesen wäre Nicht oie Kirche vielmehr der
Staat war es der den angeregten Gedanken in der Re
formation einer allgemeinen Volksschnlerziehuug in That
und Leben umzusetzen begann Ich weiß daß eine Kirche
die ihr Wesen und ihre Bestimmung verkennt die nur vom
Herrschen träumt und darüber das Dienen vergißt durch
keine Konzessionen des Staates zufriedengestellt werden
kann sondern die Herrschaft über die Schule wie über
den Staat wenn nicht fordern so doch erstreben wird
Aber ich weiß auch recht gut daß diese Ausartung mit
der christlichen Bestimmung der Kirche nichts gemein hat
sondern daß vom rechtverstandenen christlichen Prinzip aus
ein feierliches und gesegnetes Zusammengehen von Staat
und Kirche möglich und ausführbar ist

Die beiden Haussafürsten die Begleiter des
Herrn Dr Flegel sind Ende vergangener Woche bei
einem Feste das der Berliner Verein der Westfalen
veranstaltete durch einen Scherz in nicht geringe Auf
regung versetzt worden Genannter Verein hatte Dr
Flegel nnd seine Reisebegleiter eingeladen Letztere hatten
auch der Einladung Folge geleistet Sie amüsirten sich
anfänglich vortrefflich plötzlich jedoch verwandelte sich
ihre Heiterkeit in verblüfftes Staunen ja in Entsetzen Es
waren nämlich zwei Söhne des schwarzen Erdtheils ein
getreten und Diese waren die getreuen Doppelgänger der
Haussas Das Staunen der Verblüfften ging jedoch bald
in ungestüme Heiterkeit über als der eine von ihnen Plötz
lich einen hellen Fleck am Halse des einen Doppelgängers
bemerkte Eine von ihnen sofort vorgenommene Unter
suchung der vermeintlichen Stammesbrüder ergab zu ihrer
größten Freude das Resultat daß sie es nur mit Talmi
Landsleuten zu thun hatten

Das Kronprinzenpaar von Schweden wird
mit seinen beiden Söhnen zum Geburtstage des Kai
sers in Berlin eintreffen Im Mai werden die auf der
Rückreise von Indien begriffenen beiden Brüder des Kron
prinzen die Prinzen Oskar und Karl am hiesigen Hose
zu Besuch erwartet

Eine statistische Zusammenstellung des Berliner
Fremdenverkehrs im Monat Februar hat ergeben daß
während desselben in Gasthöfen 17 841 Hotels garnies
und Chambres garnies 2755 sonstigen Herbergen 4905
zusammen in öffentlichen Wohnanstalten 25105 Fremde
abgestiegen sind

Auf Ersuchen der türkischen Regierung ist abermals
ein preußischer Techniker der im Arbeitsministerium
beschäftigte Regierungsbaumeister Richard Koß auf län
gere Zeit beurlaubt worden um in Konstantinopel zunächst
an den öffentlichen Gebäuden Vorkehrungen zum Schutze
gegen Blitzgefahr treffen zu lassen In den nächsten
Tagen wird er Berlin verlassen nachdem er eine ausge
dehnte Sammlung technischer Apparate für die nöthigen
Vorarbeiten getroffen

Bei der gestern in Eisleben erfolgten Neuwahl eines
Landtagsabgeordneten für den 5 Merfeburger Wahlbezirk
wurde Oberberghauptmann und Ministerialdirektor Dr
Hnysfen mit sämmtlichen abgegebenen 296 Stimmen wie
dergewählt

Der in Zoppot wohnhafte Geh Postfekretär a D
Otto Nürnberg Bruder des Inhabers des Zoppoter Kur
hauses und der auf einer Geschäftsreise in Zoppot an
wesende junge Kaufmann Mehner aus Dresden bestiegen
am Sonntag Vormittag wie die Danz Ztg meldet
ein von dem Fischer Grzenke geführtes Segelboot um eine
Spazierfahrt aus die See zu unternehmen wobei man Jagd
auf Waffervögel betreiben wollte Keine dieser drei Per
sonen ist lebend wieder gesehen worden Etwa um 11
Uhr wurde das Boot noch vom Zoppoter Seestege aus
mit scharfer Süd Brise aber bei völlig ruhiger See vor
beisegelnd bemerkt Kaum eine halbe Stunde später muß
eine Katastrophe eingetreten sein Gegen 4 Uhr Nachmit
tags wurde bei Adlershorst das leere Segelboot des Herrn
Nürnberg angetrieben In demselben sehlten zwar sowohl
der kleine Segelmast wie auch das Segel das Boot stand
aber völlig aufrecht und darin lagen die Mütze ein Plaid
und das noch nicht abgeschossene Jagdgewehr des Herrn
Otto Nürnberg ein Beweis daß das Boot nicht geken
tert sein kann Bald darauf spülte die See auch die Leiche
des Herrn Otto Nürnberg beim Schloßberg zu Koliebken
an den Strand Die bei derselben vorgefundene Tafchen
uhr war genau um 12 Uhr stehen geblieben Von dem
Verbleibe der beiden anderen Perfonen fehlt noch jede
Spur Wahrscheinlich liegen ihre Leichen zwischen Zappot
und Adlershorst auf dem Meeresgrunde Zu bemerken ist
noch daß Otto Nüruberg ein gewandter und kräftiger
Schwimmer war und daß die bis jetzt ermittelten Anzei
chen nur die Vermuthung zulassen einer der drei Insassen
sei über Bord gefallen und der Versuch ihn zu retten
habe auch den beiden Genossen den Tod gebracht

Die Dresdener Handels und Gewerbekammer hat
im In teresse der Holzwaaren Jndustrie ihres Bezirks beim
Reichstage sowie auch bei der sächsischen Regierung eine
eingehend motivirte Petition gegen die Erhöhung
der Holzzölle eingereicht

Seit einigen Wochen ist in Göttingen eine
Schulbade Änstalt für Kinder der Volksschulen
in Funktion In dem Souterrain der einen erst vor
wenigen Jahren erbauten Volksschule ist ein geräumiges
heizbares Badezimmer hergerichtet in welchem je nach
Bedarf warme und kalte Bäder genommen werden können
Hier baden die Schüler und Schülerinnen der Anstalt
klassenweise Die Badezeit ist in die Unterrichtszeit gelegt
und zwar so daß nach genommenem Bade die betreffen
den Schüler wenigstens noch eine Stunde unterrichtet
und nicht sofort in die kalte Luft geschickt werden Die
Abneigung welche manche Eltern ansangs gegen diese Neu
einrichtung an den Tag legten ist wie der O Z ge
meldet wird immer mehr geschwunden so daß jetzt nur
noch eine ganz geringe Zahl von Kindern an den Bädern
nicht theilnimmt Bei der größeren Schülerzahl kann jede
Klasse vorläufig nur alle 14 Tage an die Reihe kommen

Aus Worins wird vom 1 d M berichtet Heute
an dem Tage wo die Jsraeliten das Purimsest feiern
durchlief unsere Stadt die Nachricht vou einem Bubenstück
Es waren nämlich in der letztverflossenen Nacht inittelst Ein
steigens in den israelitischen Friedhof von roher Hand viele
Gräber geschändet und Grabsteine verwüstet 17 solcher
Denkmäler größtentheils vernichtet und in ganz beispiel
loser Weise gewirthschaftet Die Polizei ist eifrig mit den
Nachforschungen nach den Frevlern beschäftigt und der



Vorstand der israel Gemeinde hat auf deren Habhaftma
chung eine Prämie von 200 M gesetzt

In der Nähe der Schifferbrücke in Worms wurde
am Sonntag Nachmittag die Leiche des seit etlichen Wo
chen vermißten prakt Arztes Dr Melchior Grohe aus
Mannheim gesunden Ein Schiffer der sie auffand hat
sich somit die ausgesetzte Belohnung von 1000 Mark ver
dient

In Hannover wurde der Pastor Fleck aus Jsern
hagen und Genossen wegen Meineides Verleitung zum
Meineid und Vornahme unzüchtiger Handlungen zu 10
Jahren Zuchthaus verurtheilt Fleck ist noch ein junger
Mann und in zweiter Ehe verheirathet Er bekannte sich
nicht sür würdig Nachsicht zu finden vielmehr bereit
seine schwere Schuld schwer zu büßen Das Urtheil des
Gerichtshofes lautete gegen Fleck wegen Meineides in 2
Fällen Anstiftung dazn in 3 Fällen Versuch znr Ver
leitung in einem Falle Unzucht in 3 Fällen auf 10 Jahre
Zuchthaus die übrigen Angeklagten wurden sämmtlich zu
Zuchthausstrafen verurtheilt

In Hamburg wurde vor einigen Tagen der durch
Talent und Bildung gleich ausgezeichnete Pianofortefabri
kant Gustav Buschmann aus dem Zuchthause entlassen
nachdem er zwölf Jahre darin abgebüßt hatte Er war
f Z beschuldigt in der Hochzeitsnacht seinem Bruder das
Haus über dem Kopse angezündet zu haben so daß das
sunge Ehepaar und die eigene Mutter nur mit knapper
Noth das nackte Leben retteten Der Angeklagte war zn
der schrecklichen That lediglich durch Haß gegen seine Fa
milie verleitet In der Schwurgerichtsverhandlung be
stritt er bis zum letzten Augenblick seine Schuld Sein
Vertheidiger der Rechtsanwalt Dr Wex ging selbst nach
der Verurtheilung seines Klienten so weit daß er in einer
Zeitungsannonce behauptete daß die BerurtheilungBusch
mann s ein Justizmord sei wofür Dr Wex eine Gefäng
uißstrafe von drei Wochen erlitt Später soll Buschmann
seine Schuld eingestanden haben doch ist dies nicht amt

lich konstatirt worden

In Köln veranlaßte die Kunde von dem bereits ge
meldeten Einsturz des Domhotels eine ganze Völkerwan
derung nach dem Domplatze und die erste Frage welche
man beim Anblick des Trümmerhaufens stellte war ob
Menschenleben durch die Katastrophe zu Grnnde gegangen
sind Wie man indeß alsbald vernahm war das Hotel
rechtzeitig geräumt worden wenn allerdings auch für
Manchen das Verlassen des Hauses mit dem Einsturz
desselben zusammentraf Das Domhotel ist das älteste
der Stadt und innerlich und äußerlich stark antiquirt
trotzdem war dasselbe wegen seiner herrlichen und bequemen
Lage fast allabendlich besetzt so auch in der verflossenen
Nacht Die Kellner stellten eben die Tabled höte für
circa dreißig Gäste fertig als sie dnrch ein unheimliches
Geräusch an den Wänden des Speisesaals zur Flucht ge
mahnt wurden Zum Glück besaßen die Hotelbediensteten
Geistesgegenwart genug alle im Hause befindlichen Gäste
zum schleunigen Verlassen des Hotels zu veranlassen
Keine Viertelstunde mochte vergangen sein auf der
Treppe draußen erschien todesbleich in wildester Hast noch
eine englische Familie mit ihren Habseligkeiten bepackt als
ein furchtbarer Krach erfolgte Nachdem die Staubwolken
sich zertheilt hatten zeigte es sich daß das Hotel glück
licherweise in sich gänzlich zusammengestürzt war Die
drohenden Umfassungsmauern wurden von der sosort her
beieilenden Feuerwehr niedergerissen und augenblicklich ist

man bereits mit den Anfränmnngsarbeiten beschäftigt
Das ganze Hotel Inventar ist vernichtet da das Haus
bis in die Keller zusammengestürzt ist Betten Sophas
Spiegel Silbergeräthe die erheblichen Weinbestände kurz
Alles liegt in einem w lden Chaos durcheinander Chai
selongues ze welche man ans den Trümmern zieht gleichen
einem wüsten Kränel von Seegras zersetztem Tuche und
Holzstücken Das Hotel jsollte im nächsten Frühjahr
gänzlich niedergerissen werden und an dessen Stelle sollte
ein imposanter Neubau sich erheben zu welchem die Pläne
bereits fertig vorliegen Wegen der Antwerpener Aus
stellung wollte der Hotelbesitzer sich in diesem Jahre das
Geschäft nicht entgehen lassen deshalb verschob er den
Neubau bis 1886 Nur den Anbau einen alten Concert
saal ließ er bereits kürzlich niederreißen um zum nächsten
Winter den neuen Saal zur Disposition zu haben Die
Fundamentirungs Arbeiten zu diesem Neubau scheinen in
Z eß das alte Hauptgebäude zu Falle gebracht zu haben
Inwieweit den Baumeister oder eine Baubehörde an der
Katastrophe die Schuld trifft wird die Untersuchung Wohl
demnächst festzustellen haben Zur Nachtzeit wäre die
Affaire sicher von entsetzlichen Folgen begleitet gewesen

Vor der Strafkammer des Landgerichts in Hanau
begann am Montag unter dem Andränge eines zahlreichen
Publikums die Verhandlung gegen den in Haft befind
lichen vom Dienste suspeudirten Telegraphisten Johannes
Gutberlet von Hanau dem man die Schuld an dem ent
setzlichen Eisenbahnunglücke vom 14 November 1884 das
nicht weniger als 22 Menschen das Leben kostete beimißt
Die Einzelheiten dieses durch den Zusammenstoß eines
Personenzuges mit einem Gütertrain in der Nahe des hie
sigen Bahnhofes herbeigeführten entsetzlichen Unglücks sind

noch so frisch in Aller Gedächtniß daß wir uns der
Wiedergabe des Thatbestandes wohl enthalten dürfen und
wir registriren daher nur daß Gutberlet vom Gerichtshof
für schuldig befunden und zu drei Jahren Gefängniß ver
urtheilt worden ist

Der Kronprinz und die Kronprinzessin von Oesterreich
sind gestern in Beyrut eingetroffen und gedenken nach
Damaskus weiterzureism

In Betreff der Verhaftung von Anarchisten
liegen folgende ergänzende Daten vor Von der ersten

Serie der in Bern Verhafteten 22 an der Zahl gehören
die meisten 14 dem Berufe nach der Schneiderzunft
an drei find Schriftsetzer Nenn sind Schweizer die
Uebrigen sind Ausländer deutscher Nationalität Täglich
finden durch den Bundesanwalt und die Untersuchungs
richter mehrstündige Verhöre statt Die Verhafteten er
halten die gewöhnliche Gefängnißverpflegung Sie sind
in Einzelzellen im Staatsgesängniß am Bollwerk unter
gebracht und stehen unter strenger Ueberwachnng damit
kein Verkehr unter denselben stattfinden kann Wie der
Bund vernimmt haben die in den Wohnungen der

Verhaftete vorgenommenen Durchsuchungen ein reichhal
tiges Material zn Tage gefördert Namentlich werthvoll
für die Untersuchung dürfte ein im Vereinslokal des
Anarchistenvereins Freiheit aufgefundenes Verzeichniß
der anarchistischen Sektionen in der Schweiz und ihrer
sämmtlichen Mitglieder sein

Die Königin der Niederlande wurde durch den Ad
jutanten des Königs Comte du Monceau für Mitte
Mai in Teplitz Schönau zum Knrgebranche angesagt

Der am 25 Februar im Archive des Lagerhauses
der Brünner Filiale der Kreditanstalt ausgebrochene Brand
ist von dem Oberbuchhalter Knpetz welcher gestern in die
Psychiatrische Abtheilung des Krankenhauses gebracht wurde
angelegt worden wie derselbe eingestanden hat

Der Lieutenant Julius Janakovics vom 23 Infan
terie Regiment in Budapest hat den Finanz Wachmann
Karl Witte mit seinem Säbel lebensgefährlich am Kopfe
verletzt weil Witte nicht falutirte Janakovics wurde
von mehreren Konstablern zur Polizei gebracht daselbst
verhört und dann durch einen Offizier des Platzkomman
dos abgeholt

Der geplante Besuch des Prinzen von Wales
in Irland wird angesichts des Stimmung aus der grü
nen Insel wohl unterbleiben müssen Bei einem am Sonn
tag in der Hauptstadt Irlands stattgefnndenen Meeting
nnter dem Vorsitz des Dubliner Lordmajors wurde jede
Erwähnnng des Prinzen von Wales mit den Rufen Zur
Hölle mit ihm empfangen Der Lordmayor erklärte
keinen Pfennig für den Empfang ausgeben zu wollen er
werde sogar sofort nach der Landung eines Prinzen die
sonst auf dem Rathhaus wehende Flagge einziehen

Ein Telegramm aus Loudou meldet In einer Koh
lengrube bei Usworth unweit Newcastle wurden in der
vergangenen Nacht 26 Grubenarbeiter durch schlagende
Wetter getödtet
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Muscc Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabends

11 12 Uhr Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeltlich geöffnet Sonntag Dienstag n Tonnerstag
von 11 1 Uhr in der ehemal Residenz Domgasse 5 Montags und
Freitags von 11 1 Uhr gegen Lösung einer Eintrittstarte von 50 Psg

Bibliotheken Bibliothek der Kaiserl Leopold Karol Academi e
lDompIatz Montag nnd Donnerstag geöffnet von Nachm 2 6 Königl
Universitäts Biblioth Friedrichstraße Montag Dienstag Donnerstag
und Freitag von 8 Uhr Vorm bis 1 U Nachm Ausleihen der Bücher
und Abnahme derselben v 11 1U Mittwoch und Sonnabend v 9 12 U
Norm und von 2 4 Uhr Nachm Ausleihen der Bücher und Abnahme
derselben von 2 4 Uhr Nachm Marien Bibliothek am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachm Volksbibliothek Rathhaus
Sonntags v 11 12 U Dienstag und Freitag Abends von 7 8 Uhr

Patcutschristc Lesezimmer Magdeburgers 4 1 Treppe unentgeldlich
geöffnet Wochentags von 8 12 Uhr Bormittags nnd 2 6 Uhr Nachm
Sonntags von 1 Z 12 Uhr Vormittags Sonnabends geschlossen

Herberge zur Hcwmth Mauergasse 6
Aich uuv Wnajzcmut gr Berlin ItZa Wochentags von 8 12 Uhr Mittags

und 2 6 Uhr Abends
Städtische Anstalt siir Arbeitsnachweis Inspektor Werten Arbeitsansialt
vervsteMiigsstatio für fremde Reisende ebendaselbst
Borsenvers ill i Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhause mit Cours Not
Mchlbörseuversammlung Nm 4 5 im Saale V Kohls Restaurant Köuigsstr 5
crnitholoaischcr Keutral Vcrein siir Sachsen und Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr 5
Bicncntmtcr Äersammwng Ab 8 10 im Weißen Roß
Stenograph Verein ach Stolze Ab 8 Sitzung uud Uebungsabend in Schöne

maun s Restaurant zur Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
ailsmämiischer Verein Ab 8 95 engl Sprachunterricht

Kaufmann Verein Merkur M 8 im Reichskanzler
Kausniänn Verein ToliSia Ab 8 im Restaur zum Aich Umt
Verband deutscher HanSlungSgchülscn Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebimgsstnnde in der städt Turnhalle
Turnverein U e Ab 8j Uebnug in Thieme s Restaurant Augustastr
HauSwerker VildungSverein Ab 8j Gesaugstunde im Cafe Barbarossa
Männcrgcsaugvcrciii Ab 8 10 im Paradies
Katholischer Kcsmigvereiu Cäcilie 8 10 Uhr im Restaur z Reichskanzler
HanSWcrlcrmciftcr Licdertasel Ad 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant

reuzbriider Stammtisch 1VS Ab 8 Uhr gr Ülrichsstraße 22 ini Restaurant
Keim

Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
Halle scheS Vollsbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Uhr Ab

Einzel Bad 15 Pfg
Parkbad Aktien Gesellschaft Dorothenstr 15 verabreicht Russische und

Irisch Römische Bäder täglich von 12 4 Uhr für Damen refervirt
Sool Bäder aus der 18 Soole hiesiger Saline Alle Arten Medicin
Bäder als Schwefel Fichtennadel Seifen Kleie pp Wasser Wannen
uud Douche Bader wozu Wasserentnahme nur aus städt Leitung Ein
Dampfzerstäubungsapparat im Russischen Bade für Soole e Inhalation
zur ausgiebigsten Benutzung ohne Extrakosten Unter Direktion derselben
Gesellschaft stehen die

VnSer iu Hürstenthal in welchen gleichfalls täglich Irisch Römische Bäder
Sool Bäder eigene Soolquelle Wasser und alle Arten medicinischer Bäder
verabreicht werden Fremdenzimmer und möblirte Wohnungen in beiden
Bädern zu sehr soliden Preisen

Standesamt Halle a S
Meldung vom 3 März

Aufgeboten Der Landwirth Paul Eduard Schulz Elken
dorf und Emilie Rosa Thierberg kl Steinstr 6 Der Zim
mermann Carl August Hermann Köppe Unterplan 6 und
Auguste Caroline Friederike Wendt kl Brauhausg 16 Der
Schlosser Friedrich Carl Reinhold Noschke Oberröblingen a/S
und Friederike Wilhelmine Bertha Joseph kl Ulrichstr 24
Der Hilkswächter Carl Friedrich August Gatzke Pfännerhöhe
7 und Amalie Müuch Raffinerieftr 10 Der Schuhmacher

Friedrich Wilhelm Kloppe gr Steinstr 17 und Wilhelmine
Kuhlemann Rathhausg 2 Der Handarb Carl Wilhelm
Ernst Riedel Schulgasse 1 und Friederike Wilhelmine Minna
Kobs Obergl 36 Der Kaufmann Joseph Uhlendorf Stein
weg 15 und Friederike Caroline Louise Hagemann Charlotten
straße 13 Der Handelsmann Bernhard Johann Mattfeld
und Auguste Louise Franziska Meyer kl Ulrichstr 33 Der
Maler Albert Richard Ronniger und Mathilde Louise Wilhel
mine Glenz Unterplan 6 Der Tischler Friedrich Gustav
Meise Halle und Christiane Friederike Marie Zabel Trotha

Der Lehrer Friedrich Wilhelm Hermann Hübner Halle
und Friederike Albine Caroline Clara Hentschel Bernburg

Geboren Dem Maschinenschlosser Carl Schwarz Böll
bergerweg 24 ein S Max Dem Kutscher Hermane Schneller
Mcrseburgerstr 36 ein S Richard Friedrich Ernst Dem
Eisendreher Wilhelm Jödicke Schmiedstr 10 eine T Rosa
Jda Dem Handarbeiter Carl Anert Albrechtstr 5 eine T
Anna Martha Dem Maurer Hermann Boehlert Gütchen
straße 14 ein S Wilhelm Carl Friedrich Dem Handarb
Franz Graebe Diemitz ein S Emil Friedrich Franz Dem
Handarb Franz Rönig Kutschg 1 eine T Rosalie Martha

Dem Wagenbauer Hermann Wiegand Kellnerg 3 eine T
Martha Elise Margarethe Ein nnehel S Harzgasse 5
Eine unehel T Spitze 1

Gestorben Des Buchhändler Adolph Kegel S Emil
Gustav Paul 6 M 4 T Bernbnrgerstr 13 Die Wittwe
Dorothee Weise geb Friedrich 79 I 6 M 6 T Mühlberg 6

Der unverehel Marie Roßberger T Marie Friederike
5 M 9 T Saalberg 19 Der Bierbrauer Franz Mattern
30 T 1 M 27 T Klinik

Coursbericht
von AsisiüiK
Berlin 3 März Preuß 4 Consols 104,80 Prenß

4V Consols 104,80 Sächs 4 Pfandbriefe 102,60 Landschaft
4 Centr Pfdbrfe 102,70 Rnss Engl 1871 1872er Anleihe
97,70 Rnss 1880er Anleihe 83,50 Rnss eons 5 1884er
Anleihe 97,95 Ungar Goldrente 82, Oesterreich Credit
Aktien 522, Disconto Comm Antheile 210,30 Deutsche
Bank Aktien 155,80 Darmstädter Bank Aktien 151,25 Mainzer
Stamm Aktien 108,40 Mecklenburger Friedrich Franzbahn
Stamm Aktien 196, Franzosen 509, Dortmunder Union
Stamm Prior 58,25 Cröllwitzer Papiers ibrik Aktien 218,75
Leopoldshaller St Aktien 99,50 Kurz London 20,505 Oesterr
Noten 165,50 Russische Noten 214,70 Tendenz fest

Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Uebersicht der Witterung
Das barometrische Maximnm welches gestern über der Nord

see lag ist ostwärts nach Schweden fortgeschritten während
ein tiefes Minimum westlich von Irland erschienen ist Bei
schwacher vorwiegend östlicher Luftströmung ist das Wetter
über Centraleuropa theils heiter theils neblig meist trocken
Ueber der Südwesthälfte Deutschlands sowie im äußersten
Nordosten herrscht leichter Frost

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg W Hamburg s 2 Memel

1 Karlsruhe 2 München 4 Chemnitz s 1 Berlin 1
Paris 2

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 3 März
Abends 3,74 am 4 März Morgens 3,78

Abgang der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle
Nach Aschersleben 8 7 V 11 35 V 3 5 N 6 A 9 2S A Sorau

Gnben 7 57 V 1 33N 7 25 A bis Finsterwalde Bitterfeld Berlin
4 5 fr 7 25 V 11 V 2 N 5 39 A 6 A 9 11 A Leipzig 2 57 fr

5 20fr 7 25V Z8 25 V 10 12V 11 30V 1 40N 83 20N
5 8N Z6 15A 7 15A 9 8A 10 47A K11 A Magdeburg

7 19 V 9 51V 11 31V 1 34 N 3 10N 5 50 A 8 33 A
10 30A 12 A bis Käthen Nordhausen Kassel 5 10 fr 9 V
11 43 V 2 N 5 50 A bis Eichenberg 9 30 A bis Nordhausen
10 37 A Thüringen 5 40 fr 7 45 V 10 15 V 11 39 V

2 2N 6 5A 9 35A bis Erfurt 11 3A
Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Von Aschersleben 8 7 V 10 3 V 1 16N 4 55A 8 50 A
Sorau Gubeu 7 4 V von Finsterwalde 1 6 N 7 9 A Bitterfeld
Berlin 4 2 fr 7 S V von Bitterfeld 10 2 V 11 31 V 5 43 N
10 53A 11 33A Leipzig S 6 52 V 7 9 V H8 47V 9 43 V

K11z7V 11 28V 1 22 N 2 51N H4 27N 5 31 A 7 37 A
8 Ä A Z8 53A 10 26A K11 47A Magdeburg 2 43 fr
7 20V 10 2V 1 26 N 5 3 N 6 56A 9 1 A 10 41A

Nordhausen Kassel 6 55 fr von Nördhaufen 7 14 V 10 3 V von
Eichenberg 1 10N 5 19A 8 56A 10 35A Thüringen 4 28fr
7 6 V von Erfurt 10 38 V 1 24 N 5 17 N 5 33 A 9 6 U
10 56 A

bedeutet Schnellzug H bedeutet Lokalzug ohne Gepäckbeförderung

lvwiW AM Mster
Donnerstag den 5 März Außer Abonnement

Auf allgemeinen Wunfch
Einmaliges Gastspiel des Ballet Ensembles

vom Friedrich Wilhelmstädtischen Theater in Berlin
Neues Ballet Programm

W MOMrLustspiel von Moser

oder Kalt gestellt
Lustspiel in 1 Akt von Hirthe

Freitag den 6 März Außer Abonnement
Zum Benefiz für Frl Marie Erck

Komische Oper in 3 Akten von SuppS
Sonnabend den 7 März 1885

ZM Schüler Vorstellung
iMiellv AM von VvMÜZ

Trauerspiel in 5 Akten von Shakespeare

Ideatvr in
Donnerstag den 5 März

Neues Theater Waldemar
Altes Theater Der Troubadour
Carola Theater Keine Vorstellung
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Original Fabrikpreisen
Nach Erweiterung meiner Verkaufsräume empfehle ich mein Geschäft einem geehrten Publikum als billigste

Bezugsquelle f r
MeSe keine NNÄ Vanwvvll Waaren

Regelmäßige große Masfeuabfchlüsfe mit den leistungsfähigsten Fabriken und der bekannt schnelle Umsatz meiner
Waaren setzen mich in den Stand sämmtliche Artikel der Mamlfactnrwanrentu ltttche zu OrZKRual

SIR zum Verkauf zu bringen Zu bevorstehenden

Confirmations Gintiiilsen SS
biete ich ganz besondere Vortheile W N offerire110/120 vtin schwarzen Meter 0,90 1,03 1,20 1,30 Mk110 120 to schwarzen reinwollenen Meter 1,30 1,00 1,73 2,00 2,30 und 3,00 Mk

L ss s FZNeueste Umhänge sür Confirmandinnen von 3,30 0,00 7,30 9 13 Mk Stets mehrere Hundert Pivcen
V K i z 1vtvt8 und am Lager von Mk 0 10 Prima Qual aus reiuwoll Stoss von 10 13 Mk

von 13 20 Mk Reinwoll von 12 18 Mk ÄlÄntvK statt24 30 Mk nur 10 13 Mk WM Größtes Sortiment in
Ich offerire meinen werthen Kunden einen GelegeNheitSkttNf wie er wohl besser nicht wieder geboten werden

kann und zwar
einen Kressen kosten bnnUarbiKsr ZLSdel VSpers

welche sich besonders zu u eignen zu dem enorm billigen Preis von 43 30 Psg Pr Mtr Ferner
SS ein gi o88k8 Zortiment we i88e t 8S88e kettc smA8te SS

welche zu dem außerordentlichen Preis v 40 n 30 Psg verkaufe Größtes Sortiment
beste Qual nur 43 Pfg P Meter statt srüher 00 Psg 2 Qual P Mtr 33 Psg früher 30 33 Pfg 3 Qual
27 Pfg früher 40 Pfg t und nur bessere Qual 23 33 Psg pr Mtr Größtes Sorti
ment und Iulvtt WU 30 40 30 und 00 Pfg pr Meter in glatt Iulvtt u rv Bettbreite
Meter 90 u 123 Pfg ,1 Qual 130 Pfg I t iix ii 04 und 34 Meter 30 40 30 00 100 Pfgin grau 13 33 Pfg Pr Meter in weiß 30 00 Pfg In und
stets Gelegenheitskäufe

IW Sämmtliche bedeutend ermäßigt
Ferner stelle ich einen großen Posten
enKltseder nuS sAvdsisvder svdvorvr 1AI varcktnen

sehr billig zum Verkauf und einen Posten 8 4 Prima Mtr 30 und 33 Pfg
104 Prima Mtr 40 und 43 Pfg

Ikvrr iR VauRvi u i ist im Preise ganz besonders zurückgesetzt worden
nur beste Qualität in sämmtlichen Färben 3 4 S bis 10 Mk

knnunisteinpvl
die saubersten Abdrücke liefernd

in allen Größen sehr billig bei

zum Waschen Färben u Modernisi
ren werden angenommen

V Leipzigerstr IVGeübte Putzarbeiterinnen werden
noch angenommen

8v t 1876 NV tr Ixe e Rber KWW k

osv l 0 IM
ÜKUX 11,vu

ed mjscd
u t rsncdt r wvi x x7p t kraor

Xaturveto
I l

r j Lollr vtxrttt t d

IllTiipt in Iliill7 Brüderstrasze V
und

s Große Steinstratze

jeder Höhe zu 4 /z und 5 /g auf erste sichere
Hypothek sofort gesucht t

Brüderstraße 4

5 bis 000 Thlr
zur sicheren Stadthypothek zum 1 April
zu leihen gesucht Off sub E M SVV7
an I Barck Co erbeten

Unterhändler verbeten

Fih u Strohhüte
werden gewaschen gefärbt und nach den
neuesten Fa ons modernisirt auch neue Filz
hüte aller Arten werden billig verkauft in
der Hutfabrik von

14 Schmeerstraße 14
Mehrere Aepsel Birnen n Pflau

menbäume veredelte Waare verkauft
Fr Schirm Wuchererstr 42 im Garten

Ml,usch, mrn IM
hohl und angestockt sind werden augenblick

lich und dauernd durch den berühmten
indischen Extrakt beseitigt Derselbe
sollte seiner Vortrefflichkeit halber in keiner
Familie fehlen Allein echt in Fl 5 50 Pfg

Nur im Depot für Halle bei

I gr Ulrichstr 39
AgentenSolide

tüchtige
werden unter günstigen Bedin
gungen zum Verkauf staatlich er
laubter Prämienlose u Gewinnst
scheine angestellt Off an Bankhans
Engel k Co Cöln a Rh
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